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Es ist unklar, ob er sich an ein Beutetier heranpirscht oder sich heimlich aus seiner
angestammten Position wegstiehlt. Umso höher reckt sich dagegen der Löwenzahn in
der Skulptur „Unkraut vergeht nicht”, die Bender aus hellem, blau-grünen Sandstein
gehauen und leuchtend farbig gefasst hat. Das übergroße, ja beinahe monströse
Gewächs scheint seinem Namensverwandten, dem „König der Tiere“, den Rang ablaufen
zu wollen. Der Titel betont auch die unvorhergesehene Macht des wenig Bedachts.
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Slip of the Tongue

Der weibliche Körper ist im Werk von Alexandra Bircken von großer Bedeutung. Sie bricht
Idealvorstellungen von und gesellschaftliche Ansprüche an den (Frauen-)Körper auf,
indem sie ihn in seinen Einzelteilen oder durch Hüllen umschreibt. So zeigt auch „Slip of
the Tongue“ ein isoliertes Organ: Auf einem zylindrischen Betonsockel ruht eine mehrere
Meter hohe, leuchtend rote Zunge, deren Spitze ein metallisch blitzendes Piercing ziert.
Sie lehnt sich wie ein Gegenstand rückwärts gegen eine schwarz-glänzende Stange, die
sich nach unten verjüngt und an ein Essstäbchen erinnert. Mehrdeutig ist der Titel „Slip of
the Tongue“: Er bezieht sich auf die Zunge als Sprachorgan durch die englischsprachige
Redewendung für „Versprecher“, scheint aber auch die physische Herauslösung und das
drohende Herabgleiten der Zunge von ihrem Sockel zu bezeichnen. Ohne den
zugehörigen Körper verliert die Zunge ihren Zweck – zu schmecken, zu fühlen, vor allem
aber zu sprechen. Sie wird hier stattdessen als eine wortwitzige Reflexion über Körper
und Sprache übergroß in den Raum gestellt.
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Infinity

Seit fünfzig Jahren setzt sich Richard Deacon in seinem bildhauerischen Werk auf
vielschichtige Weise mit den Charakteristika seiner Materialien auseinander. Er „fabriziert”
Variationen durchlässiger skulpturaler Konstrukte, die stets dem Wechselspiel von Form
und Hohlraum Ausdruck verleihen und dabei offen für das Assoziationsspiel der
Betrachtenden sind. Zwei der vier bei Blickachsen 14 präsentierten Arbeiten tragen Titel,
die direkt den künstlerischen Prozess beschreiben: Für „Cut & Fold #3“ und „Cut & Fold
#5“ schneidet und faltet Deacon Platten aus rostfreiem Stahl und fügt sie zu geometrisch-
prismatischen Formen zusammen. Auch die „Twofold Way CD” wurde auf eine ähnliche
Weise produziert. Dagegen lenken die abgerundeten Stahlplatten von „Infinity #14“, die
jeweils von zwei oder drei Löchern durchbrochen sind, den Blick auf die vielfältigen
Möglichkeiten der Oberflächenbearbeitung: In den regelmäßigen Vertiefungen spiegelt
sich die Sonne, die direkt auf sie trifft, durch die schräge Aufstellung der Platten.
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beef early

Georg Herold ist bekannt für seine Werke, die auf humorvolle und oft konfrontative Weise
sowohl das alltägliche Leben als auch die hohe Kunst kommentieren. Seit den 1970er-
Jahren benutzt er oft Dachlatten für seine Skulpturen, von denen er die Bedeutung als
„rational, emotional, psychisch und physisch erlebbar“ betrachtet. Herold konstruiert aus
diesen Latten Figuren für die Werkgruppe „beef early“ und „Mont Parnass“, die teilweise
mit Stoff bespannt und bemalt werden. Diese zerbrechlichen Konstruktionen wurden in
den Versionen, die im Bad Homburger Kurpark ausgestellt wurden, in Bronze und
Aluminium abgegossen. Das Aluminium ist aus Holz und Textil gestrichen, während die
Bronze ihre Materialität offenbart. „beef early“ erinnert mit ihrer sich räkelnden Pose an
die Tradition des liegenden weiblichen Aktes von Tizian bis Manet, könnte aber ebenso
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aus einem Fitnessstudio stammen. Der Titel von „Mont Parnass“ bezieht sich auf den
legendären Sitz der Musen. Allerdings zeigt die Figur weniger kreatives Aufstreben als
sportlichen Ehrgeiz, indem sie ein Bein hoch in die Luft reckt, wie bei einer Yogaübung.

Door

In ihren Skulpturen und Keramiken, aber auch in Gemälden, Zeichnungen und Collagen
verhandelt Simone Fattal die Geschichte des Nahen Ostens und ihre anhaltende
Wirkmächtigkeit in der globalen Gegenwart. Besonders setzt sie sich dabei mit ihren
eigenen Erfahrungen von politischer Instabilität, Krieg und Flucht auseinander. In den
rauen, zerklüfteten Oberflächen ihrer Skulpturen scheinen Verletzlichkeit und Entbehrung
sichtbar zu werden. Auch in der im Rahmen der Blickachsen 14 vorgestellten Arbeit
„Door“ erinnern die zwei Abschnitte des patinierten Bronzegusses an brüchige Wände. Es
scheint, dass sie nur durch lange Nägel zusammengehalten werden, die unregelmäßig
und mit brachialer Gewalt durch sie gerammt werden. Darüber hinaus weist die
ungleichmäßige Oberfläche organische Verbindungen auf, wie zum Beispiel die
menschliche Haut. So verdichten sich die ästhetischen Merkmale der Skulptur zu einem
berührenden und subtil verstörenden Gesamteindruck.
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Die Kapelle der Philosophien des Bad Homburger Parks

Olaf Holzapfel nutzt traditionelle Handwerkstechniken und lokale Materialien, um seine
Installationen und Objekte zu entwerfen und zu produzieren. Auf diese Weise schafft er
künstlerische Räume, die mit ihren deutlichen Gestalten und leicht zugänglichen
Strukturen Spielräume für Handlungen und Erfahrungen eröffnen, die außerhalb
etablierter Normen liegen. Für die Blickachsen 14 entwirft Holzapfel einen Rückzugsraum
in der Stadtnatur, der von den Wohnstätten philosophischer Einsiedler (von Diogenes
über Hieronymus bis Thoreau) inspiriert ist.

Das Konzept der „Kapelle“ leitet sich von den „follies“ des 18. Jahrhunderts ab: seltsame
Bauwerke, die zunächst fürstliche Gartenanlagen schmückten und die Sehnsucht
frühindustrieller Eliten nach vergangenen Zeiten und fernen Ländern zum Ausdruck
brachten. Das aus Fachwerk zusammengesetzte, mit Schilf gedeckte und mit
Weidengeflecht verdichtete Konstrukt lädt die Besuchenden dazu ein, zu verweilen und
den eigenen Gedanken freien Lauf zu lassen, oder aber mit anderen gemeinsam Platz zu
nehmen.
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Fingerprint IV

Stahl ist Georg Friedrich Wolfs Lieblingsmaterial. In großformatigen Skulpturen und
Werkzyklen setzt er sich unermüdlich mit dessen Eigenschaften sowie Möglichkeiten der
Formgebung und Oberflächengestaltung auseinander. Das Register der
Ausdrucksmöglichkeiten, das ihm sein Werkmaterial eröffnet, wird dadurch von Wolf
immer weiter ausgebaut.

Mit „The Missing Piece“ präsentiert er bei den Blickachsen 14 eine bedeutende Arbeit
seiner bisherigen Arbeit. Auf der Rasenfläche im Kurpark liegt ein monumentales
Puzzlequadrat aus massiven Stahlplatten – ein Puzzlestück jedoch fehlt. Die leere Stelle
ist kein Fehler, sondern Absicht: Für den Künstler ist die Lücke ein „Lebensprinzip”, ein
Möglichkeitsraum, in dem wir denken, fühlen und uns der Welt annähern können. Diese
Idee greift auch die zweite Arbeit, „Fingerprint IV“, auf. In die über vier Meter hoch
aufragenden Stahlplatten sind Leerstellen für Puzzlestücke eingefügt, von denen keines
dem anderen gleicht.

Siehe auch:  Blickachsen 14 – Skulpturen- und Kunstausstellung in den historischen
Parkanlagen von Bad Homburg vor der Höhe
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kulturexpress.info 26. Juli 2025

City in Transition: Diskussionsband zur urbanen
Zukunft von Lwiw Buchvorstellung

www.kulturexpress.info/2025/07/26/city-in-transition-diskussionsband-zur-urbanen-zukunft-von-lwiw/

Die westukrainische Stadt Lemberg hatte sich bereits seit mehreren Jahren in einem
Transformationsprozess befunden, um die Infrastruktur zu modernisieren und die urbane
Entwicklung voranzutreiben, als im Februar 2022 die russische Invasion begann. Nun
mussten die städtischen Planungen komplett neu gedacht werden: Die Metropole wurde
innerhalb kurzer Zeit zu einer wichtigen Drehscheibe für Hundertausende von
Binnenflüchtlingen. Für viele wurde Lwiw zu einem Durchgangsort auf dem Weg zu den
Grenzen im Westen, andere entschieden sich, zu bleiben. Mit diesen immensen
Herausforderungen konfrontiert, versucht die Stadt bis heute, die unmittelbaren
Auswirkungen des Krieges abzufedern und gleichzeitig resiliente Strukturen zu
entwickeln.
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City in Transition
Urban Dialogues of the Future of Lviv
Andreas Hofer, Anastasia Hujvan, Bohdan Cherkes
210 × 230 mm, 224 Seiten
700 Abbildungen, Softcover
ISBN 978-3-86922-936-2 (Englisch)
Juni 2025. DOM publishers, Berlin
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kulturexpress.info 29. Mai 2025

Gesucht: Kreative Köpfe und kunstfertige Hände
Stadtwirtschaft Chemnitz lädt zum Ideenwettbewerb für
die Gestaltung von vier Fassadenflächen ein -
Bewerbungsende: 19. Juni 2025

www.kulturexpress.info/2025/05/29/gesucht-kreative-koepfe-und-kunstfertige-haende/

Kreativhof Stadtwirtschaft Chemnitz Foto:
Grit Stillger

Die Stadtwirtschaft Chemnitz, Interventionsfläche für die Kulturhauptstadt Europas
Chemnitz 2025 und gefördert als Nationales Projekt des Städtebaus, sucht kreative
Köpfe und kunstfertige Hände für die Gestaltung von vier Fassaden. Bis zum 19. Juni
2025 kann man sich auf der Plattform https://stadtwirtschaft.mein-wettbewerb.de um
einen Gestaltungsauftrag bewerben. „Mit der schrittweisen Fertigstellung der Sanierungs-
und Bauarbeiten gewinnt die Stadtwirtschaft zunehmend an Ausstrahlung und
Anziehungskraft. Dies soll durch die Fassadengestaltung noch verstärkt werden”, sagt
Grit Stillger, Projektleiterin für die Stadtwirtschaft im Stadtplanungs- und
Liegenschaftsamt der Stadt Chemnitz.

Entsprechend wurden für die künstlerische Gestaltung Fassaden ausgewählt, die von
den neu gestalteten Höfen und auch vom Straßenraum aus gut sichtbar sind. Die
Flächen sind zwischen 65 und knapp 250 Quadratmeter groß und eignen sich deshalb
sowohl für Einzelkünstler als auch für Gestaltungskollektive. Gewünscht sind
Gestaltungsideen, die das Areal konzeptionell mit den benachbarten Stadtteilen
verbinden. Sie sollen sich an den Themen „Wir sind Stadtwirtschaft”, „Wir sind
Sonnenberg” oder „Wir sind Europa” orientieren, eine Fassade soll mit einem
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Lichtkonzept gestaltet werden. „Mit dieser inhaltlichen Akzentuierung wird die Einbindung
der Stadtwirtschaft in ihr Umfeld angezeigt, weshalb das Entwicklungskonzept für die
Stadtwirtschaft von ‚Anzeigefassaden’ spricht”, erläutert Grit Stillger.

In der Bewerbungsphase müssen durch die Teilnehmer*innen erste Konzepte vorgestellt
und Erfahrungen in der Fassadengestaltung nachgewiesen werden. Im Juli ist ein
Workshop-Wochenende geplant, bei dem die ausgewählten Konzepte unter
Einbeziehung von Akteur*innen der Stadtwirtschaft und aus der Nachbarschaft verfeinert
werden können. Die künstlerische Umsetzung der Gestaltungsideen an den Fassaden
soll im August dieses Jahres erfolgen. Alle weiteren Informationen und die Ausschreibung
finden sich auf der Internetseite www.stadtwirtschaft.org/gestaltunganzeigenfassaden.

Übrigens: Die vier Anzeigenfassaden werden nicht die einzigen besonderen Hauswände
in der Stadtwirtschaft sein. Bereits in den vergangenen Wochen wurde eine Außenmauer
des Haus E als Boulderwand hergerichtet. Eine Fassade an Haus K wurde für die
Begrünung vorbereitet. Weitere Wände wurden baulich so vorbereitet, dass sie mit
Tafelfarbe beschichtet und künftig als riesige Wandtafeln zur künstlerischen Gestaltung
mit Kreide, für den Außenunterricht in einem urbanen Klassenzimmer oder für den
Entwurf von Geschäftskonzepten ansässiger Start-ups dienen können. Darüber hinaus
sollen im Sommer Kinder und Jugendliche aus Chemnitz eingeladen werden, weitere
Flächen künstlerisch zu gestalten. Die bauliche Umsetzung für das Areal der
Stadtwirtschaft folgt dabei Ideen, die in den vergangenen Jahren mit Nutzer*innen und
der Nachbarschaft in Workshops erarbeitet wurden.

Hintergrund: Die Stadtwirtschaft

Auf dem Gelände der ehemaligen Stadtreinigungsanlage am südlichen Sonnenberg
entsteht mit der Stadtwirtschaft in der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 bis Ende
dieses Jahres ein Ort für kreative Macher:innen. Auf der Grundlage des 2021
beschlossenen Entwicklungsszenarios werden abschnittsweise 5.000 Quadratmeter
Nutzfläche in fünf Gebäuden und 6.000 Quadratmeter Hoffläche saniert. Das gesamte
Areal soll sich zu einem Ort der Begegnung, der Kunst und Kultur, der Bildung sowie als
kreative Produktionsstätte entwickeln und damit als Kreativquartier mit Funktion eines
Stadtteilzentrums für den Sonnenberg etabliert werden.

Die Stadtwirtschaft ist der größte Makerhub der Kulturhauptstadt und der Region. Das
Vorhaben wird mit ca. 6,5 Mio. Euro Fördermitteln der Städtebauförderung von Bund und
Land, mit Mitteln des europäischen EFRE-Fonds und Mitteln als Nationales Projekt der
Stadtentwicklung sowie zusätzlichen Landesmitteln unterstützt.

Bewerbungen bis zum 19. Juni 2025 unter:
https://stadtwirtschaft.mein-wettbewerb.de

Alle Informationen und die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Webseite
der Stadtwirtschaft:
https://www.stadtwirtschaft.org/gestaltunganzeigenfassaden
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kulturexpress.info 25. Mai 2025

Gelungene Premiere im Papageno Musiktheater –
Shakespeares Sommernachtstraum für Kinder Premiere
vom 24. Mai 2025 um 16 Uhr

www.kulturexpress.info/2025/05/25/gelungene-premiere-im-papageno-musiktheater-shakespeares-sommernachtstraum-
fuer-kinder/

Hermia gespielt von Sarah Dombrowski , und ihr Geliebter Lysander gespielt von Mikus Oestmann 
Barbosa, Bühnenfotos: Cornelius Malerczyk.
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Hermia gespielt von Sarah
Dombrowski mit gestrenger

Mimik

Das Stück wurde eigens für das Papageno Musiktheater von Hans-Dieter Maienschein
eingerichtet. Eine Altersempfehlung gilt für Kinder ab 5 Jahren. Es handelt sich bei der
Aufführung um eine eigene Produktion des Musiktheaters. Kann nur erfreulich sein, wenn der
Longseller William Shakespeare mit der Komödie, seinem Sommernachtstraum, auf deutsche
Bühnen gelangt. Der Dichter steht in der Literatur wie kein anderer für eine dynamische
Richtung des Theaters, was seit der Goethezeit modern ist. Natürlich handelt es sich bei
diesem Stück um eine kindergerechte Adaption, entsprechend wurde der Inhalt vereinfacht.
Die Anzahl der Mitspielenden wurde von 21 auf neun Mitspielende im Papageno Musiktheater
angepasst. Teilweise wurden Doppelrollen vergeben, so spielt den König jenseits des Waldes,
Felipe Carrillo, eine Frankfurter Natur und zugleich die Gestalt des Demetrius, der um die
Hand der Tochter des Königs anhält. Die edle Dame, Hermia, gespielt von Sarah
Dombrowski ist zugleich Helenas Schwester, gespielt von Natalie Raggie, die ebenso
Tochter des Königs ist und wie Hermia verheiratet werden will. Helena liebt Demetrius über
alles, erfährt jedoch nur wenig Gegenliebe, da Demetrius in Hermia verliebt ist.

Doch Hermia will die Liebe von Demetrius gar nicht, sie hat sich vielmehr in Lysander verliebt.
Lysander gespielt von Mikus Oestmann Barbosa, erkennbar an seiner roten Kopfbedeckung,
ist Stallknecht des Königs und einer edlen Königstochter nicht würdig. Punkt und aus! Verbale
Auseinandersetzungen bestimmen die Handlung zwischen König und Tochter Hermia, die
nicht gehorchen will und ihren eigenen Kopf hat, wen sie liebt und wen nicht. Darauf planen
Hermia und Lysander ihre Flucht.

Mikus Oestmann Barbosa tritt in einer Doppelrolle auf, indem er zusätzlich den Gesandten
des Königs mit Namen Hasenfuß verkörpert, der sich bald auf die Suche nach den Flüchtigen
des Hofes, Hermia und Lysander, machen soll, die in den Wald geflohen sind.
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